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Avas Sie in keiner Arena der Welt mit Augen sehen durften,

was kein gelehrter Füsiker des Abendlandes in Formeln brachte, hier,

wo sich die Sittenzensur der Autorität des geheimnisvollen Münisteriums

beugen musste, vollzieht sich das Uebersinnliche
Nur für Erwachsene! Kinder die Hälfte."

§ebenftrett, ber üßcdjüogel, ftefit auf bem

perron. Stuf bem berïebrten natürlid). Stuf

bem anbeten Sßerron läuft eben ber 3ug
ein. Hlühn fcfiroiingt fid) ©ebenftreit über bic

Schienen unb befteigt ben Quq bon ber ner«

lehrten ©eite. ©eufeenb finît er auf beu ©ife,

finnt unb frtjttefjt bte Stugen.

Ter 3U9 fefet ftcb in Sßeroegung. Soeben*

ftrc i t öffnet borfid)tig ba§ eine Stuge, bann

bas anbere. ^-affungslofes Staunen malt fid)

in feinen 3u8en: tlngkubüd). 68 ift ber

ricfjtigc 3ug!"

MAXOL
Glänzend bewährt gegen Gicht, Rheumatismus,
Hexenschuss, Ischias. Flasche Fr. 3.-. Zuhaben

in Apotheken, wo nicht erhältlich, direkt durch
Max WUhelnU & Oie., Zürich 6, Itötelstrasae 10

gà) Böte, $Bt (Batte I)at fid) ein Sluto

getauft?"
9tod) nidjt, aber mir bereiten unë bar»

auf bor. SJÎein 9Jcann lieft eifrig ein 33ud)

über 3Kotorfd)âî)en, bann bat er fid) ein Stb»

fri)leppfei[ getauft, mir ftnb beibe in eine Un*

fall» unb fiebeusüerfiefierung eingetreten, unb

er ift beute beim SJcotar, um fein îeftameitt

p machen."
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^vas 8ie iu keiner ^rena der ^Velt mit àxen seken àurkteu,

^vas kein xeledrter Musiker àes ^keuàlauàes in Wormeln kraekte, kier,
^vo sied àie sittensensur àer Autorität àes xekeimuisvollen Nünisteriums

Keulen musste, voll^iekt siek àas Ilekersinnlieke

àr kür Lr^vaokseue! Xiuàer àie kalkte."

Hebenstreit, der Pechvogel, steht auf dein

Perron. Auf dem verkehrten natürlich. Auf
dem anderen Perron läuft eben der Zug
eiu. Kühn schwingt sich Hcbcnstreit über dic

Schienen und besteigt dcn Zug von der ver

kehrten Seite. Seufzend sinkt er auf dcu Sitz,

sinnt und schließt die Augen.

Ter Zug setzt sich in Bewegung. Hebenstreit

öffnet vorsichtig das eine Auge, dann

das andere. Fassungsloses Stauucu malt sich

in seincu Zügcu: Unglaublich. Es ist der

richtige Zug!"

«oxsnsonu»», Llsscde Lr.z.-. /!u r>».

Ich höre, Ihr Gatte lM sich eiu Aulo

gekauft?"

Noch uicht, aber wir bereiten uus darauf

vor. Mein Mann liest eifrig ein Buch

Uder Motorschäden, dann hat cr sich ein

Abschleppseil gekauft, wir find beide in einc Nm

fall- und Lebensversicherung eingetreten, nnd

er ist heute beim Nvtar, um sein Testament

zu nrachen."

12


	[s.n.]

